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Hoffnung ist ein Kleid, das aus Leid und Gnade gleichermaßen gewebt ist

Evangelium nach  
Matthäus 25, 31-41
Der Menschensohn wird sich 
auf den Thron seiner Herrlich-
keit setzen und er wird die Men-
schen voneinander scheiden

In jener Zeit sprach Jesus zu 
seinen Jüngern: Wenn der 
Menschensohn in seiner Herr-
lichkeit kommt und alle Engel 
mit ihm, dann wird er sich auf 
den Thron seiner Herrlich-
keit setzen. Und alle Völker 
werden vor ihm versammelt 
werden und er wird sie vonei-
nander scheiden, wie der Hirt 
die Schafe von den Böcken 
scheidet. 
Er wird die Schafe zu seiner 
Rechten stellen, die Böcke 
aber zur Linken. Dann wird der 
König denen zu seiner Rech-
ten sagen: Kommt her, die ihr 
von meinem Vater gesegnet 
seid, empfangt das Reich als 
Erbe, das seit der Erschaffung 
der Welt für euch bestimmt 
ist! Denn ich war hungrig und 
ihr habt mir zu essen gegeben; 
ich war durstig und ihr habt 
mir zu trinken gegeben; ich 
war fremd und ihr habt mich 
aufgenommen; ich war nackt 
und ihr habt mir Kleidung ge-
geben; ich war krank und ihr 
habt mich besucht; ich war im 
Gefängnis und ihr seid zu mir 
gekommen.
Dann werden ihm die Gerech-
ten antworten und sagen: Herr, 
wann haben wir dich hungrig 
gesehen und dir zu essen ge-
geben oder durstig und dir zu 
trinken gegeben? Und wann 
haben wir dich fremd gesehen
und aufgenommen oder nackt 
und dir Kleidung gegeben? 
Und wann haben wir dich 
krank oder im Gefängnis ge-
sehen und sind zu dir gekom-
men?
Darauf wird der König ihnen 
antworten: Amen, ich sage 
euch: Was ihr für einen meiner 
geringsten Brüder getan habt, 
das habt ihr mir getan. 
Dann wird er zu denen auf der 
Linken sagen: Geht weg von 
mir, ihr Verfluchten, in das ewi-
ge Feuer, das für den Teufel 
und seine Engel bestimmt ist! 

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Die Kirchlichkeit der jungen 
Generation in Deutschland 
schmilzt schneller als das Eis 
in den Polarregionen. Dies 
zeigen nicht nur aktuelle Um-
fragen, sondern auch der Blick 
auf die Situation in unseren 
Seelsorgeeinheiten, zum Bei-
spiel der spürbare Rückgang 
an Anmeldungen für die Erst-
kommunion. Diese Verände-
rungen sind nicht ohne Folgen.

Kirche und Jugend 
?

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Jugendliche,
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

in der Resilienzforschung gilt 
ein Zusammenhang zwischen 
dem Verlust an gemeinsamen 
religiösen Traditionen und der 
epidemischen Zunahme an 
psychischen Störungen von 
Kindern- und Jugendlichen als 
höchst wahrscheinlich, neben 
anderen Faktoren, wie den di-
gitalen Medien, der Auflösung 
der ländlichen Großfamilie 
und der hohen Mobilität. 

Das weltanschauliche Vaku-
um, in das die heutige Gene-
ration hineinwächst, macht 
sie leider auch empfänglicher 
für radikale Botschaften und 
Hassreden. Im weitestge-
hend entkirchlichten Osten 
Deutschlands kann die AfD 
mit ihren simplen Botschaf-
ten besonders erfolgreich 
Misstrauen und Vorurteile in 
die Herzen junger Menschen 
pflanzen, leider sind sie auch 
bei uns auf dem Vormarsch.

Die Klimabewegung war und 
ist für viele Jugendlichen im-
merhin ein Thema, wo sie po-
sitiv für einen Wandel zum Gu-
ten kämpfen können, doch hat 
sich diese Bewegung in letzter 
Zeit gespalten, in Teilen radi-
kalisiert und mit Greta Thun-
bergs einseitigen Äußerungen 
zum Israel-Gaza-Krieg hat 
sich die wichtigste Gallionsfi-
gur selbst demontiert.

Als Kind liberal-katholischer 
Eltern, bewegt von der Auf-
bruchsstimmung des Zweiten 
Vatikanischen Konzils, erlebte 

ich in der katholischen Jugend 
gute Gemeinschaft, einen tra-
genden Glauben, Zivilcourage, 
kritisches Denken und einfach 
eine tolle Zeit. Aber vielleicht 
hatte ich auch nur Glück mit 
meinen Seelsorgern und mei-
ner Jugendgruppe. Heute 
weiß ich: Sexualisierte Gewalt 
und Missbrauch an Kindern 
und Jugendlichen gab es in 
der Kirche in erschreckendem 
Ausmaß, es wurde aber unter 
den Teppich gekehrt. 

Hoffnung
Kirche und Jugend? Für Op-
timismus besteht hier kein 
Anlass. Aber Optimismus ist 
im Grunde auch keine christ-
liche Tugend. Optimismus 
erwartet ja auch immer nur 
das Beste (das Optimum) 
und führt zu Perfektionismus 
und Scheuklappendenken. Die 
notwendige biblische Haltung 
heißt Hoffnung, allein sie lässt 
uns nicht zugrundegehen 
(Röm 5,5). Hoffnung ist ein 
Kleid, das aus Leid und Gnade 
gleichermaßen gewebt ist. Die 
Hoffnung kann auch in Zeiten 
wie diesen die Augen aufma-
chen und den Silberstreifen 
am Horizont erkennen. 

Freude
Ich freue mich über die weit 
über 1000 Jugendlichen, die 
in den letzten zwei Jahren 

an Besinnungstagen der Ju-
gendseelsorge teilgenommen 
haben, gerade hatte ich zwei 
10. Klassen, besonders be-
liebt war die gemeinsame Me-
ditationsübung, wo man „Zeit 
und Sorgen vergessen konnte 
und sich geborgen fühlte“. 
Auch meine seelsorgerliche 
Sprechstunde in der Jugend-
seelsorge und am Gymnasi-
um St. Johann Blönried wird 
mehr und mehr angenommen 
sowie die Angebote im Be-
reich Resilienz oder Prüfungs-
angst. Umfragen zeigen, dass 
sich 90 Prozent der Bevölke-
rung mehr direkte Seelsorge 
und Beratung von der Kirche 
wünschen, gefragt ist der 
barmherzige Samariter, nicht 
der Tempelpriester. 

Beratung
Es geht um das heutige Sonn-
tagsevangelium (Mt 25): „Was 
du dem geringsten meiner 
Brüder getan hast, das hast 
du mir getan.“ Kirchliche 
Beratungsstellen und auch 
kirchliche Schulen genie-
ßen einen erstaunlich guten 
Ruf. Das Wissen, dass das 
Christentum einen wertvollen 
Dienst leistet, ist noch nicht 
verlorengegangen, klassische 
kirchliche Religiosität jedoch 
ist nur noch wenigen wichtig. 
Aber vielleicht braucht es die 
im Moment auch nicht.

Ein einfacher Aufruf
In den Herbstferien waren 
Sr. Tobia und ich mit Minis in 
Rom auf Dekanatswallfahrt. 
Die großen Kirchen wie der 
Petersdom wirken wie gigan-
tische Museen, meldeten die 
Jugendlichen zurück. Am 
Grab von Papst Sixtus sieht 
man den Pontifex als Kriegs-
fürsten und reibt sich die Au-
gen. Spirituell nähren konn-
ten wir uns vom Besuch der 
christlichen Katakomben, eine 
Zeitreise in die Urgemeinde 
Roms, aber bewegend waren 
auch die heutigen sozialen 
Projekte und der einfache Auf-
ruf von Papst Franziskus zur 
Nächstenliebe beim Angelus-
Gebet. 

Beten 
und das Tun des Gerechten

Dietrich Bonhoeffer dachte im 
Angesicht des Versagens der 
Kirchen im Nationalsozialis-
mus über ein religionsloses 
Christentum nach und traf die 
prophetische Aussage: Unser 
Christsein wird heute nur in 
zweierlei bestehen: im Beten 
und im Tun des Gerechten 
unter den Menschen. Alles 
Denken, Reden und Organisie-
ren in den Dingen des Chris-
tentums muss neu geboren 
werden aus diesem Beten und 
diesem Tun. 
 Diakon David Bösl

WORT ZUM JUGENDSONNTAG

David Bösl und Schwester Tobia mit Waldseer Ministranten auf dem Petersplatz in Rom.



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

Am Sonntag um 17.00 Uhr: Gottesdienst für Jugendliche aus der ganzen SE in St. Peter

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 25. November
Jhtg. Konrad Ruess; Jhtg. Jo-
sef Marschall; Jhtg. Erwin und 
Elfriede Russ; Albert Arnold; 
Frida Senko; Walburga Stracke; 
Konstantine und Fridolin Schef-
fel; Anna und Josef Fürst; Rosa 
und Anton Schnell; Robert Sigg 
sen. und Mathilde Sigg
19.00 Uhr; St. Peter

Dienstag, 28. November
Luise Rief; Robert Duelli; Alois 
Schöllhorn sen., Maria und Alo-
is Schöllhorn jun.; Anna-Maria 
und Georg Philips
9.30 Uhr; St. Peter

Mittwoch, 29. November
Carmine Balsano
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Fr, 24. November
19.00 Uhr: Lichterprozession zur 
Guten Beth, Start an der Gut-
Betha-Stele Dorfplatz; anschlie-
ßend Tee und Zopfbrot 

Sa, 25. November
10.00 Uhr: Festgottesdienst zum 
Gut-Betha-Fest (Bu/We) als Fami-
liengottesdienst mit Kommunion-
kindern; Pfarrkirche 
Musik: Leo Straßner (Orgel)
14.00 Uhr: Andacht für den Frie-
den
17.30 Uhr: Vesperfeier mit den 
Schwestern in der Pfarrkirche

 So, 26. November
Christkönigfest
Jugendkollekte

9.15 Uhr: Einweihung der neuen 
Aussegnungshalle auf dem Klos-
terfriedhof  
10.30 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Weihbischof Thomas Ma-
ria Renz
17.00 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Jugendsonntag mit Firmung 
(Nachholtermin; Weihbischof 
Renz) in St. Peter in Bad Wald-
see Seite 3

 Mo, 27. November
17.00 Uhr: Anbetung vor dem Al-
lerheiligsten in Gaisbeuren

 Di, 28. November
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

 Mi, 29. November
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute   

Fr, 1. Dezember
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr-
kirche

 So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We),  
mitgestaltet von den String club 
players der Musikschule Dun-
ingen und den Les petits chan-
teurs de l´academie Anne de 
Guigné, Pfarrkirche

 So, 26. November
Christkönigsfest
Jugendkollekte

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
17.00 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Jugendsonntag mit Firmung 
(Nachholtermin; Weihbischof 
Renz) in St. Peter in Bad Wald-
see Seite 3

Di, 28. November
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden 

Do, 30. November
Apostel Andreas

18.00 Uhr: Rosenkranz 

 So, 3. Dezember
1. Adventssonntag
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

 So, 26. November
Christkönigsfest
Jugendkollekte

17.00 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Jugendsonntag mit Firmung 
(Nachholtermin; Weihbischof 
Renz) in St. Peter in Bad Wald-
see Seite 3
19.00 Uhr: EUCHARISTIE
  Meldung

 Di, 28. November
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 

 So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
Einführung der neuen Eucha-
ristiehelferinnen; Männerchor

Sa, 25. November
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), 
St. Peter 

 So, 26. November
Christkönig

Jugendkollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
17.00 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Jugendsonntag mit Firmung 
(Nachholtermin; Weihbischof 
Renz) in St. Peter Seite 3 
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Andacht in der Kapel-
le in Mittelurbach

   Mo, 27. November
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

  Di, 28. November
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter  
18.15 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkapelle

 Mi, 29. November
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mittelurbach
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 30. November
Apostel Andreas

18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 1. Dezember
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche 

Sa, 2. Dezember
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: Adventsmeditation, 
mit dem Trio tubo doppio und 
Verena Westhäußer, in St. Peter
 Seite 3

 So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE mit Kol-
pingsgedenktag (Bu/Maier) in 
St. Peter Seite 3
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Andacht in der Kapel-
le in Mittelurbach

TV-GOTTESDIENST
K-TV überträgt die Papstmesse 
zum Hochfest Christkönig am 
Sonntag, 26. November, live aus 
dem Petersdom in Rom. Beginn:  
10.00 Uhr.

Flyer mit allen Informationen zum 
Nikolaus gibt es im Dorfladen, im   
Kindergarten St. Maria und an der 
Michelwinnader Bushaltestelle.

NIKOLAUS

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 26. November
Jhtg. Elfriede Sigg
Jhtg. Helga und Anton Gebele
9.00 Uhr; Pfarrkirche

Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen: Leni Merk

AUS 
MICHELWINNADENS
KIRCHENBÜCHERN

Mit Pater Philipp Sauter: Am  
Sonntag, 26. November, um 19.00 
Uhr wird der Salvatorianer-Pater 
Philipp Sauter in seiner Heimat 
Haisterkirch den Sonntagabend-
gottesdienst feiern. Der Chor 
„enJoy“ aus Seibranz wird mit eini-
gen Chorliedern und Liedern zum 
Mitsingen besondere Akzente 
setzen. Inhaltlich wird das Thema 
des Jugendsonntags aufgegriffen 
werden: „Segen tut gut".

SONNTAGABEND

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 26. November 
Helene und Max Bühler, Alois 
und Maria Brielmayer; Josef 
Maucher, Hittelkofen; Karl Fink
19.00 Uhr

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 28. November
8.00 Uhr, Gaisbeuren St. Leon-
hard
Karl und Maria Mast, Heinrich 
und Maria Krug, Rosa Ströbele; 
Pfarrer Fridolin Heilig (Jhtg.) 

Freitag, 1. Dezember
19.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Paula Link; Anton und Angela 
Dreher; Selma und Anton Thurn; 
Erwin Miller (Blutreiter); Tamara 
Kirchgessner

Am Samstag, 2. Dezember,  lädt 
die Pfarrei unter dem Leitwort 
„Adventserwachen – Schönes 
und Feines für Sinne und Seele“ zu 
einem adventlichen Beisammen-
sein im Pfarrgarten  bei Punsch, 
Glühwein und adventlicher Musik 
ein (von 16.00 bis 19.00 Uhr). Das 
Beisammensein endet mit einem 
Adventsgebet mit Segnung.

ADVENTSERWACHEN

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen: Rosa Koller

In das ewige Leben wurde geru-
fen: Maria Egle (91 Jahre)

Reute lädt zum Gut-Betha-Fest ein
Freitag, 24. November
19.00 Uhr: Lichterprozession, Start: Dorfmitte (neue Gut-Betha-Stele)
Anschließend herzliche Einladung zu Tee und Zopfbrot

Samstag, 25. November
10.00 Uhr: Festgottesdienst als Familiengottesdienst
Mitwirkende: Kommunionkinder

14.00 Uhr: Andacht für den Frieden in der Pfarrkirche Reute in geist-
licher Verbindung mit dem Marsch für den Frieden in Bad Waldsee 

17.30 Uhr: Feierliche Vesper mit den Schwestern in der Pfarr- und 
WallfahrtskircheIn das ewige Leben wurde geru-

fen: Ottilie Seitz (86 Jahre)

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

Kirchengemeinderatssitzung: Am 
Donnerstag, 30. November, um 
19.00 Uhr findet im Pfarrhaus eine 
öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates statt. Die Themen 
werden unter anderem sein: Neu-
er PC für das Pfarrbüro; Ideen für 
das Pfarrhaus; Ministrantenräum-
lichkeiten; Jahresplanung 2024; 
Advent-Weihnachten.Interessier-
te sind herzlich eingeladen.

Nikolausbesuch: Wer am Diens-
tag, 5. Dezember, nachmittags 
beziehungsweise gegen Abend 
einen Nikolausbesuch im Bereich 
der Pfarrgemeinde Haisterkirch 
möchte, sollte sich bei Claudia 
Waibel bis Donnerstag, 30. No-
vember, melden. (Tel. 8778).

Mach mit beim Sternsingen: Für 
die Sternsingeraktion 2024 su-

chen wir wieder Kinder, die bereit 
sind. am Samstag, 6. Januar 2024, 
durch die Pfarrgemeinde Haister-
kirch zu ziehen. Als Sternsinger 
dürfen Kinder ab der 3. Klasse 
teilnehmen. Außerdem suchen wir 
verantwortliche Jugendliche, die 
bereit sind, die Sternsingergrup-
pen zu begleiten, und Familien, 
die für eine Sternsingergruppe 
ein Mittagessen kochen würden. 

Zur Vorbereitung treffen wir uns 
am Dienstag, 2. Januar, um 14.00 
Uhr im Pfarrsaal des Klosterho-
fes Haisterkirch. Wer mitmachen 
möchte, sollte sich bis Mittwoch, 
29. November, melden. Schrift-
liche Anmeldung übers Pfarramt 
Haisterkirch: Zettel in den Brief-
kasten werfen. Infos und telefo-
nische Anmeldung unter Nr. 2932 
oder Tel. 1650.

HAISTERKIRCH

Peace-Walk am Samstag: Start ist um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz beim Freibad

Sonntag, 26. November
Die Ministranten von St. Peter 
verkaufen nach dem Gottes-
dienst leckeren Kuchen auf dem 
Kirchplatz. Der Erlös ist für die 
Ministranten-Kasse bestimmt.

Donnerstag, 30. November
Wir laden alle Kinder herzlich ein, 
die beim Krippenspiel am 24. 
Dezember  mitmachen wollen. 
Probe um 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus (Chorraum), Eingang 2. 
Infos bei Maria Hirthe, Tel. 3128.

6. Dezember
Einladung zur Adventsfeier des 
Offenen Seniorentreffs am Mitt-
woch, 6. Dezember, um 14.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus.

NIKOLAUS
Am 5. Dezember kommt der Ni-
kolaus ab 17.00 Uhr in die Häuser 
(Bereich Pfarrgemeinde St. Pe-
ter). Bitte geben Sie Ihren Brief 
mit genauer Anschrift und Uhrzeit-
wunsch, Lob und  Tadel der Kinder 
im Pfarramt St. Peter bis spätes-
tens 30. November (17.00 Uhr) ab. 
Eine Aktion der Kolpingsfamilie.

REUTE
Nikolausbesuche In Reute finden 
am Dienstagabend, 5. Dezember, 
die Nikolausbesuche statt. Zur 
Anmeldung bitte die ausgelegten 
Vordrucke (in den Kindergärten, 
Kirchen, in der Ortschaftsverwal-
tung und dem Pfarrbüro)  ausfül-
len und im Pfarrbüro abgeben/
einwerfen oder per Mail senden. 
Anmeldeschluss: 27. November.

Adventskränze und -gestecke 
zu Gunsten für „Mütter in Not": 
Gebastelt wird von Montag 
27. November, bis Donnerstag, 
30. November, jeweils von 9.00 
bis 18.00 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus Reute. Der Verkauf findet im 
Foyer ab Dienstag, 28. November,  
statt, jeweils von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, 

Am 2. Dezember Vorbereitungstreffen Am 6. und 7. Januar 2024 machen sich die Stern-
singer wieder auf den Weg zu den Einwohnerinnen und Einwohnern Bad Waldsees. Kindergruppen und ihre 
erwachsenen Begleitenden werden unterwegs sein, um gesanglich und mit Kreideanschrift über den Ein-
gangstüren den Segen des Christkinds zu bringen. In allen vier Kirchengemeinden der Seelssorgeeinheit gibt 
es Sternsingeraktionen. Nachstehend der Aufruf für St. Peter (Bereich Kernstadt mit Mittelurbach):

Erstmals gibt es bei der kommenden Aktion kein eigentliches Partnerland, sondern mit Amazonien im Drei-
ländereck Brasilien, Kolumbien und Peru eine ganze Partner-Region in Südamerika. Zur Durchführung der 
Sternsingeraktion benötigen wir wieder viele Kinder und einige erwachsene Begleitende, damit auch alle 
Menschen die dies wünschen, von den Sternsingern besucht werden können. Dazu erbitten wir Ihre und Eure 
Hilfe. Am Samstag, 2. Dezember, zwischen 14.00 und etwa 16.00 Uhr findet im Katholischen Gemeindehaus 
neben der Pfarrkirche St. Peter ein Vortreffen für die interessierten Kinder und Begleiter statt. Dort können 
sich die Gruppenmitglieder finden, wobei es sich in der Vergangenheit als Vorteil erwies, wenn sich Kinder 
schon vorab als Gruppe zusammenfanden. Die Idealbesetzung für eine Gruppe wären insgesamt vier Kinder, 
die als heilige drei Könige und Sternträger unterwegs sind, und eine Begleitperson. Die Ausstattung wird wie 
immer vom Sternsingerteam gestellt. Auch wenn es derzeit nicht akut scheint, werden selbstverständlich alle 
Veranstaltungen nach den zum jeweiligen Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln durchgeführt. 
Siehe auch Seite 4.  Text und Archivbild: Jochen Frickel

STERNSINGER Einladung 
an die Jugend 
aus der ganzen SE
An diesem Sonntag, 26. Novem-
ber, 17.00 Uhr ist Jugendgottes-
dienst in St. Peter in Bad Waldsee, 
mitgestaltet von den Weltjugend-
tagsteilnehmern und von Vere-
na Westhäußer (Musik). Leit-
wort: „Segen tut gut." Im Rahmen 
dieses Gottesdienstes findet die 
Firmung von Maxim Bohner statt. 

FRIEDENSMARSCH
Zu einem Peace Walk – Frie-
densmarsch – ruft Beate Saritha 
Stellmann am Samstag, 25. No-
vember, auf. Start ist um 14.00 
Uhr auf dem Parkplatz am Frei-
bad. Sie schreibt: „Egal welcher 
Religion wir angehören – egal 
aus welchem Land wir kommen 
– wenn unsere Sehnsucht nach 
Frieden ruft, dann lasst uns auf 
die Straßen gehen und diesem 
Ruf ein Gesicht geben."

KRIPPE IM BLICK
Adventsmeditationen: Eine be-
sondere Krippe von Sieger Köder 
macht in diesem Advent Station 
in Bad Waldsee; Adventsmedita-
tionen nehmen einzelne Perso-
nengruppen daraus in den Blick. 
An drei Terminen soll Raum und 
Zeit für Meditation, die Betrach-
tung der Figuren und Musik sein. 
Dazu wird herzlich eingeladen am 
Samstag, 2. Dezember, um 19.00 
Uhr nach St. Peter / Bad Waldsee 
(an jenem Tag keine Eucharis-
tie), am Sonntag, 10. Dezember 
um 18.00 Uhr nach St. Peter und 
Paul / Reute und am Sonntag, 17. 
Dezember, um 18.00 Uhr nach 
St. Johannes / Haisterkirch.

KOLPING

Kolping-Gedenktagsfeier Die Kolpingsfamilie lädt alle 
Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie und die Mitarbeiter von 
Kolping-Solisatt zum Kolpinggedenktag am Sonntag, den 3. Dezem-
ber, ein. Um 9.30 ist Gottesdienst mit Kolpingpräses Diakon Klaus 
Maier und Pfarrer Bucher in St. Peter. Nach der Messfeier wird die 1. 
Kerze am Adventskranz auf dem Kirchplatz angezündet. Gegen 10.45  
treffen sich alle im Großen Saal des Gemeindehauses zur Feier mit 
Mittagessen. Unser Bild zeigt das Leitungsteam. Heiner Kibler

Die 54. Kolping-Friedens-Wanderung findet vom 9. 
bis 12. Mai 2024 statt – diesmal in Temeswar / Rumänien. Hierbei wer-
den zwei jeweils ca. 10 bis 14 km lange Wanderungen in und um Temes-
war angeboten. Umrahmt werden die Wanderungen von Gottesdiensten 
und gemeinsamen Abendveranstaltungen.
Wer mitfahren möchte, kann sich bis zum 1. Dezember bei Robert 
Amann melden (Tel. 4092139, Mail: amann_r@yahoo.de).

MINISTRANTEN

55 Ministrantinnen und Ministranten aus Reute und 
Haisterkirch hatten ganz viel Spaß und Freude bei ihrem gemeinsamen 
Ausflug in die Trampolin-Halle nach Bad Saulgau. Die reservierten 90 
Minuten in der Anlage vergingen wie im Flug. Müde und ausgepowert 
fuhr der Bus die Gruppe zurück nach Reute, wo im Gemeindehaus ein 
gemeinsamen Pommes-Essen den Abschluss bildete. Ein herzliches 
Dankeschön an die Familie Hörmann vom Gasthof „Sternen“, die das 
Essen spendierte. Ein Dankeschön auch an die Leiterrunden von Hais-
terkirch und Reute für die Organisation. Es ist schön zu beobachten, 
wie auch die Ministranten als Seelsorgeeinheit zusammenwachsen. 
Denn sie gingen auseinander mit dem Versprechen, bald wieder eine 
gemeinsame Aktion zu unternehmen.  Text / Foto: Pfr. Werner



Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesejahr (A)

Heute, 23. November
1 Makk 2,15-29; Lk 19,41-44

Freitag, 24. November
1 Makk 4,36-37.52-59; Lk 19,45-48

Samstag, 25. November
1 Makk 6,1-13; Lk 20,27-40 

Sonntag, 26. November
L I: Ez 34,11-12.15-17; L II: 1 Kor 
15,20-26.28; Ev: Mt 25,31-46 

Montag, 27. November
Dan 1,1-6.8-20; Lk 21,1-4

Dienstag, 28. November
Dan 2,31-45; Lk 21,5-11

Mittwoch, 29. November
Dan 5,1-6.13-14.16-17.23-28; Lk 
21,12-19 

Donnerstag, 30. November
Dan 6,12-28; Lk 21,20-28 
L: Röm 10,9-18; Ev: Mt 4,18-22

Ökumischer Bibel-Leseplan
Heute: Matthäus 24,15-28
Freitag: Matthäus 24,29-31
Samstag: Matthäus 24,32-44
Sonntag: Psalm 126
Montag: Matthäus 24,45-51
Dienstag: Matthäus 25,1-13
Mittwoch: Matthäus 25,14-30
Donnerstag: Matthäus 25,31-46

IN DER BIBEL 
LESEN

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Segen bringen – Segen sein: Sternsingeraktion 2024
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin Kathrin Bohnenberger (Bo): Klosterhof 1, Tel. 404 118, Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) und Pfarrer Stefan Werner

 
Die kath. Kirchengemeinde St. Peter in Bad Waldsee sucht 

für den Kindergarten St. Martin, zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt 
 

eine/n Erzieher/in 
oder sonst. Päd. Fachkräfte gem. §7 KiTaG 

(Voll- oder auch Teilzeit) 
 

Krankheitsvertretung (m/w/d) 
 

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
 

Nähere Informationen erhalten Sie unter: http://jobs.drs.de  
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen spätestens bis 
10.12.2023 an das kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstr. 4, 

88353 Kißlegg; Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Annika Schmitt, Tel. 07563/91348-
46, E-Mail: aschmitt@kvz.drs.de 
 
Ansprechpartnerin im Kindergarten: Ursula Massier, 07524/5254 
 

 

 
 
 

Die katholische Kirchengemeinde  
St. Peter in Bad Waldsee sucht für den 

Kindergarten Gut Betha,  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

 
eine pädagogische Fachkraft in Teilzeit (m/w/d) (30-50%) 

(Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder vergleichbare Ausbildung gem. § 7 KiTaG) 
 

Integrationskraft (m/w/d) (35%) 

 
 
Nähere Informationen erhalten Sie unter: http://jobs.drs.de  
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen spätestens bis 
10.12.2023 an das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, 
Zeppelinstr. 4, 88353 Kißlegg; Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Annika Schmitt, 
Tel. 07563/91348-46, E-Mail: aschmitt@kvz.drs.de 
Ansprechpartner im Kindergarten: Angelika Oberhofer, 07524/6204 
  

 

Sternsinger-
Rätsel 

Am 2. Dezember 
ist für die Sternsinger von 
St. Peter und ihre Begleiter 
und Betreuer das 
Vorbereitungstreffen 
im Großen Saal 
des Gemeindehauses 
St. Peter (14.00 Uhr). 

Bitte 
macht beim Sternsinger-
Rätsel mit. Es gibt tolle 
Preise zu gewinnen.  
Das ausgefüllte Rätsel und 
den Anmeldezettel 
für Kinder, Begleiter und 
Helfer bitte zum 
Vorbereitungstreffen 
mitbringen oder
zusenden bzw. abgeben 
beim Kath. Pfarramt St. 
Peter, Gut-Betha-Platz 9; 
stpeter.badwaldsee@drs.de 

Die Lösungen 
der Rätselfragen 
findest Du hier waagerecht 
oder senkrecht. 
Wortanfänge sind fett 
gedruckt, um ein bisschen 
zu helfen. Die Buchstaben 
in den Kästchen ergeben 
das Lösungswort: Wer 
macht die Sternsinger-
Filme?

Sternsinger-Preis-Rätsel 2024
1. Was fließt in einem Fluss ?

2. Wie heißt der zweite König ?

3. Was sammeln die Sternsinger ?

4. Was singen die Sternsinger ?

5. Mit was wird der Segen an die Tür geschrieben ?

Das Lösungswort:

Anmeldung

Mein Kind   darf beim Sternsingen mitmachen.
Vorname Nachname

Ich (Erwachsener) kann helfen   
Vorname Nachname

und lade eine Sternsinger-Gruppe zum Mittagessen ein am:   Sa 6.1.2024

  So 7.1.2024

als Begleiter(in) einer Gruppe

beim Schminken der Kinder

beim Herrichten/Bügeln der Kleidung am Di 5.12.2023 bzw. Mi 6.12.2023

nach der Sternsinger-Aktion Kleider waschen und bügeln

Anschrift:
Straße / Ort

Telefon:

Email:

Schule+Klasse:

Datum: Unterschrift:
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✁
hier bitte abschneiden

Vorbereitungstreffen am Samstag, den 2.12.2023 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St.Peter (Großer Saal)

Die Lösungen der Rätselfragen findest du hier

waagerecht oder senkrecht. Wortanfänge sind fett

gedruckt, um ein bisschen zu helfen. Die Buchsta-

ben in den Kästchen ergeben das Lösungswort:

Wer macht die Sternsinger-Filme?
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Mitmachen undtolle Preise gewinnenbeim Vorbereitungstreffenam Samstag, 2.12.2023

Der Ökumenische Bibellese-Plan führt 
in vier Jahren einmal durch das Neue 
Testament und in acht Jahren durch 
alle Bücher des Alten Testamentes..

STELLENANGEBOTE


